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1. Fördermöglichkeiten 

- Die Alzheimer Forschung Initiative e.V.  

o vergibt den Kurt Kaufmann-Preis in Höhe von 10.000 € für Forschungsvorhaben zur Prävention der 

Alzheimer-Krankheit. Die Frist endet am 02.12.2013. 

o fördert Standard-Projekte zur Erforschung der Alzheimer-Krankheit in Höhe von maximal 80.000 € über 

einen Zeitraum von zwei Jahren bei maximal 40.000 € jährlich. Darüber hinaus werden Pilot-Projekte in 

Höhe von maximal 40.000 € über einen Zeitraum von zwei Jahren bei maximal 20.000 € jährlich 

gefördert. Nur junge Forscher mit einer abgeschlossenen Doktorarbeit und maximal sechs Jahren 

Erfahrung als Post-Doc sind für die Pilot-Kategorie berechtigt. Die Frist für beide Ausschreibungen endet 

voraussichtlich im März 2014. 

- Das Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie  

o unterstützt mit Mitteln des Europäischen Sozialfonds den Forschungstransfer. Gefördert wird die 

Weiterentwicklung von Forschungsergebnissen, die das Potenzial besitzen, Grundlage einer 

Unternehmensgründung zu werden. Förderfähig sind Forscherteams an Hochschulen und 

außeruniversitären Forschungseinrichtungen in zwei Förderphasen für insgesamt drei Jahre. Nach 

anderthalb Jahren muss das Unternehmen gegründet sein, um die zweite Förderphase beantragen zu 

können. Die Frist endet am 31.01.2015. 

o unterstützt zusammen mit dem Ministerium für Unternehmen und höhere Bildung von Alberta 

gemeinsame Forschungs- und Entwicklungsprojekte kleiner und mittlerer Unternehmen. Die Frist endet 

am 31.01.2014. 

https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/newsletter-vf-oktober-2013-teil-3.pdf
http://www.alzheimer-forschung.de/forschung/antragstellung_kaufmann.htm
http://www.alzheimer-forschung.de/forschung/antragstellung_projekte.htm
http://www.alzheimer-forschung.de/forschung/antragstellung_projekte.htm
http://www.ptj.de/exist/forschungstransfer
http://www.zim-bmwi.de/transnationale-fue-projekte


o vergibt einen Dienstleistungsauftrag für die Nationale Kontaktstelle KMU - Horizont 2020. Die Frist endet 

am 20.11.2013. 

- Die Carl Zeiss Stiftung unterstützt die Stärkung der Forschungsstruktur mit einem Betrag von einer Million Euro 

über einen Zeitraum von vier Jahren. Das Programm dient nicht der Finanzierung konkret definierter 

Forschungsprojekte, sondern zielt auf die Beseitigung struktureller Hemmnisse innerhalb eines 

Forschungsbereichs. Gefördert werden Anträge aus dem Bereich der Natur- und/oder Ingenieurwissenschaften. 

Nicht gefördert werden Anträge aus dem Bereich der klinischen Medizin und der Architektur. Wissenschaftliche 

Gruppen, die bereits im Rahmen eines Exzellenzclusters der Exzellenzinitiative gefördert werden, sind ebenfalls 

von einer Förderung ausgeschlossen. Antragsberechtigt sind Hochschulen aus Freiburg, Konstanz, Stuttgart, 

Ulm, Kaiserslautern, Mainz, Ilmenau und Jena. Die Frist endet am 13.02.2014. 

- Die Deutsche Forschungsgemeinschaft unterstützt den Erkenntnistransfer der Ergebnisse, die in den von ihr 

geförderten Forschungsprojekten entstanden sind oder in engem Zusammenhang mit laufenden Projekten 

stehen. Gefördert wird ein gemeinsames Arbeitsprogramm von wissenschaftlichen und nicht-wissenschaftlichen 

Partnern. 

- Die Deutsche Gesellschaft für Anästhesiologie und Intensivmedizin e.V. vergibt in Zusammenarbeit mit 

o der Else Kröner-Fresenius-Stiftung ein Forschungsstipendium in Höhe von 15.000 € an Mitglieder der 

Gesellschaft. Grundlagenforschung und klinische Forschung werden gleichermaßen gefördert. Die Frist 

endet am 06.01.2014. 

o der Dr. F. Köhler Chemie GmbH den Franz-Koehler Inflammation Award wird für herausragende 

Verdienste auf dem Gebiet der Erforschung von Pathophysiologie, Prophylaxe und Therapie der 

Inflammation in ihren unterschiedlichen Ausprägungen im Bereich der perioperativen Medizin.  

- Die Deutsche Gesellschaft für Kardiologie – Herz- und Kreislaufforschung e.V. vergibt das  

o Klaus-Georg-und-Sigrid-Hengstberger-Forschungsstipendium in Höhe von 25.000 € pro Jahr mit einer 

maximalen Förderdauer von zwei Jahren. Gefördert werden experimentell oder klinisch tätige Mediziner 

sowie Naturwissenschaftler.  

o Peter-Osypka-Forschungsstipendium in Höhe von 15.000 € für Sachmittel mit einer maximalen 

Förderdauer von zwei Jahren. Gefördert werden experimentell oder klinisch tätige Mediziner mit dem 

Forschungsschwerpunkt der interventionellen Elektrophysiologie. Die Frist für beide Ausschreibungen 

endet am 31.10.2014. 

- Die Deutsche Leberstiftung vergibt Stipendien in Höhe von 5.000 € für den wissenschaftlichen Austausch 

zwischen Forschungseinrichtungen im Bereich der Hepatologie. Der Austausch wird über einen Zeitraum von bis 

zu sechs Monaten hinweg gefördert. Die Frist endet am 28.02.2014. 

- Das EU Joint Programme zu Neurodegenerative Disease Research hat zwei voraussichtliche 

Ausschreibungsthemen bekannt gegeben: Cross-Disease Analysis of Pathways related to Neurodegenerative 

Diseases und Pilot Studies on Preventive Strategies related to Neurodegenerative Diseases. Die Frist wird 

voraussichtlich im Februar 2014 enden. 

- Die European Society of Hypertension vergibt den Servier Research Grant in Hypertension 2015 in Höhe von 

30.000 € für Forschungsvorhaben im Bereich des Bluthochdrucks und damit verbundenen Erkrankungen. Die 

Frist endet am 30.01.2015. 

- Die Gemeinnützige Hertie-Stiftung vergibt jährlich einen Preis für Engagement und Selbsthilfe in Höhe von 

insgesamt 25.000 €. Der Preis zeichnet Aktivitäten von Selbsthilfegruppen und engagierten Menschen im 

Bereich der Multiplen Sklerose und der neurodegenerativen Erkrankungen aus und wird in der Regel auf 

mehrere Preisträger verteilt. Die Frist wird voraussichtlich am 31.05.2014 enden. 

http://www.evergabe-online.de/home?kategorie=-1&searchFor=leistung&leistungA=kontaktstelle&ortA=&cpvB=&leistungsArt=-1&nationalEU=-1&veroeffentlichungsZeitraum=-1&sortBy=1&sortOrder=auf&content=showAusschreibung&suchenJSP=ausschreibungen&verfahrenID=60627&navi=2
http://www.carl-zeiss-stiftung.de/48-0-Programm-zur-Staerkung-der-Forschungsstruktur.html
http://www.dfg.de/foerderung/grundlagen_rahmenbedingungen/erkenntnistransfer/
http://www.dgai.de/08_0_1_0ausschr_stat.htm
http://www.dgai.de/08_0_11_0ausschr_stat.htm
http://dgk.org/preise-und-stipendien/stipendien/klaus-georg-und-sigrid-hengstberger-forschungsstipendium/
http://dgk.org/preise-und-stipendien/stipendien/peter-osypka-forschungsstipendium/
http://www.deutsche-leberstiftung.de/foerderung/Stipendien
http://neurodegenerationresearch.eu/index.php?id=124&tx_ttnews%5btt_news%5d=205
http://neurodegenerationresearch.eu/index.php?id=124&tx_ttnews%5btt_news%5d=205
http://neurodegenerationresearch.eu/index.php?id=124&tx_ttnews%5btt_news%5d=205
http://www.eshonline.org/About/Activities/ResearchFellowship.aspx
http://www.ghst.de/unsere-arbeitsgebiete/neurowissenschaften/hertie-preis-fuer-engagement-und-selbsthilfe/


- Die Gesellschaft zur Erforschung und Therapie von Persönlichkeitsstörungen e.V. und die Asklepios 

Kliniken Hamburg GmbH vergeben den  

o Hamburger Fellowship Persönlichkeitsstörungen 2014 in Höhe von 5.000 € an noch nicht habilitierte 

Nachwuchswissenschaftler mit einem Alter von bis zu 40 Jahren. 

o Hamburger Preis Persönlichkeitsstörungen 2014 in Höhe von 10.000 € für noch nicht oder nicht vor 2013 

veröffentlichte Originalarbeiten. Die Frist für beide Ausschreibungen endet am 30.04.2014. 

- Die Innovative Medicines Initiative hat das Thema ihres 10. Aufrufs bekannt gegeben: Immunological Assay 

Standardisation and Development for Use in Assessments of Correlates of Protection for Influenza Vaccines. Es 

wurde eine Datenbank zur Suche von Projektpartnern bereitgestellt. Die Frist endet am 28.01.2014. 

- Die Kroschke Stiftung für Kinder unterstützt mit ihrem Förderpreis in Höhe von insgesamt 15.000 € 

beispielhafte Hilfe für kranke Kinder. Die Ausschreibung wird voraussichtlich in 2014 erfolgen. 

- Der Schweizerischer Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung fördert mit seinem 

Programm Ambizione in Höhe von 600.000 CHF über einen Zeitraum von drei Jahren hinweg Forschende aus 

der Schweiz, die im Ausland sind oder von einem Auslandsaufenthalt bereits zurück sind. Zudem möchte 

Ambizione den besten Nachwuchs aus dem Ausland ermuntern, Forschungsarbeiten in der Schweiz 

durchzuführen. Die Frist endet am 14.02.2014. 

- Die Society in Science vergibt das Branco Weiss Fellowship in Höhe von 100.000 CHF pro Jahr für einen 

Zeitraum von maximal fünf Jahren. Gefördert werden Post-Docs mit außergewöhnlichen Forschungsvorhaben. 

Diese können weltweit durchgeführt werden. Die Frist endet am 15.01.2014. 

- Die Technische Universität Berlin vergibt im Rahmen ihrer International Post-Doc Initiative 21 Postdoc-

Stipendien an internationale Wissenschaftlerinnen. Die Initiative wird gefördert aus Mitteln des Marie Curie 

Programms der Europäischen Union und ist offen für alle Fachbereiche. Die Frist endet am 15.01.2014. 

- Wir als Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg unterstützen Sie gerne bei einer Antragstellung im 

Rahmen unserer Möglichkeiten durch die Bereitstellung methodischer Expertise und die Vermittlung von 

Kooperationspartnern. Schreiben Sie hierfür bitte eine E-Mail an Susanne Walter.  

- Einen Überblick über die aktuellen Ausschreibungen finden Sie hier. 

 

2. Veranstaltungen 

a. Freiburg  

- 07.11.2013: Forum Pflegewissenschaft zur Nurse-led care vs. usual care for patients with atrial fibrillation, 

veranstaltet vom Studiengang Pflegewissenschaft und der Klinischen Pflegewissenschaft des Universitäts-

klinikums Freiburg mit Unterstützung der Koordinierungsstelle Versorgungsforschung Freiburg 

- 15.11.2013: Minisymposium Developments in Medical Statistics 1963-2013, veranstaltet vom Institut für 

Medizinische Biometrie und Statistik des Universitätsklinikums Freiburg 

- 17.01.2014: Fortbildungskurs Psychokardiologische Grundversorgung, veranstaltet von der Weiter- und 

Fortbildungsakademie der Deutschen Gesellschaft für Kardiologie e.V. in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis 

Psychosomatische Medizin und Psychotherapie Südbaden und dem Universität-Herzzentrum Freiburg - Bad 

Krozingen. Die Fortbildungsblöcke finden vom 17.-19.01., 11.-13.04., 04.-06.07., 24.-26.10. und vom 12.-14.12 

2014 statt. 

- Einen Überblick über die künftigen regionalen Veranstaltungen finden Sie hier. 

 

b. National und international 

http://www.geps.info/aktuell/2013/10/preisauslobung-2014-hamburg-preis-personlichkeitsstorungen/#more-729
http://www.geps.info/aktuell/2013/10/preisauslobung-2014-hamburg-preis-personlichkeitsstorungen/#more-729
http://www.imi.europa.eu/content/10th-call-2013-10
http://www.imi.europa.eu/content/10th-call-2013-10
http://www.imi.europa.eu/content/partner-search
http://www.kinderstiftung.de/foerderpreis.html
http://www.kinderstiftung.de/foerderpreis.html
http://www.snf.ch/d/foerderung/personen/ambizione/seiten/default.aspx
http://www.society-in-science.org/
http://www.ipodi.tu-berlin.de/
mailto:walter@imbi.uni-freiburg.de
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/foerdermoeglichkeiten
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/forum-pflegewissenschaft-2013-ausschreibung-hendriks.pdf/at_download/file
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/dateien/Sonstiges/pdf/programm
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/216-flyer-psychokardiologie-freiburg-v4.pdf
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veranstaltungen


- 07.11.2013: Humor in der Psychiatrie und Psychotherapie: Was wir tun können, wenn uns das Lachen 

vergangen ist in Waldshut, veranstaltet von der Stoll Vita Stiftung 

- 13.11.2013: Depression, Delir, Demenz - schwierige Diagnostik und Kommunikation als wesentliches Element 

der Begleitung in Köln, veranstaltet vom Kuratorium Deutsche Altershilfe. Eine Anmeldung wird bis zum 

06.11.2013 erbeten. 

- 13.11.2013: Empowerment und Partizipation: Sozialraumorientierte Arbeit mit älteren Migranten in Hamburg, 

veranstaltet von der Behörde für Gesundheit und Verbraucherschutz und der Hamburgischen 

Arbeitsgemeinschaft für Gesundheitsförderung e. V. 

- 14.11.2013: Transkulturelle Arbeit in der Gerontopsychiatrie in Bonn, veranstaltet vom Sozialpsychiatrischen 

Kompetenzzentrum Migration. Eine Anmeldung wird bis zum 31.10.2013 erbeten. 

- 16.11.2013: Alkoholkonsum bei Senioren - ein Problem? in Stuttgart, veranstaltet von der Sektion Baden-

Württemberg der Deutschen Gesellschaft für Ernährung e.V. 

- 21.11.2013: Eine Frage des Geschlechts? Gesundheitskommunikation gendersensibel gestalten in Hannover, 

veranstaltet von der Landesvereinigung für Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin Niedersachsen e. V. 

- 27.-30.11.2013: Kongress Von der Therapie zur Prävention in Berlin, veranstaltet von der Deutschen 

Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und Nervenheilkunde e.V. 

- Einen Überblick über die künftigen nationalen und internationalen Veranstaltungen finden Sie hier. 

 

3. Veröffentlichungen 

- Deutscher Frauenbund für alkoholfreie Kultur e.V. (2013): Typisch weiblich?! Wege aus Abhängigkeiten. Von 

Frauen für Frauen 

- HelpAge International (2013): Global AgeWatch Index 2013 – Inside report, eine deutsche Zusammenfassung 

des Weltalten-Indexes finden Sie hier. 

- Institut für Qualität und Wirtschaftlichkeit im Gesundheitswesen (2013): Kosten-Nutzen-Bewertung von 

Venlafaxin, Duloxetin, Bupropion und Mirtazapin 

- Körber-Stiftung (2013): Alter neu erfinden - Ergebnisse der qualitativen Studie „Alter: Leben und Arbeit“ und der 

Netzwerkkonferenz „Was die Deutschen wirklich über das Alter denken“ 

- Mata, Jutta; Frank, Roland und Gigerenzer, Gerd (2014). Symptom recognition of heart attack and stroke in nine 

European countries: A representative study. Eine deutsche Zusammenfassung finden Sie hier. 

- Maun, Andy et al. (2013): Primary healthcare in transition – a qualitative study of how managers perceived a 

system change 

- Maun, Andy (2013): The Art of Doing Almost Nothing: How a Core Taijiquan Principle Can Help Us to 

Understand Turning Points in Therapeutic Processes  

- Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familien, Frauen und Senioren Baden-Württemberg (2012): 

Patientenratgeber Schmerz 

- Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familien, Frauen und Senioren Baden-Württemberg (2012): 

Gesundheit in allen Lebenswelten – fördern, vernetzen, nachhaltig gestalten 

- Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familien, Frauen und Senioren Baden-Württemberg (2012):  

Geriatriekonzept für Baden-Württemberg – Aktuelle Situation und Anforderungen an die ambulante Versorgung 

und an eine zukunftsweisende Weiterentwicklung 

- Schulz, Marlen et al. (2012): Fokusgruppen in der empirischen Sozialwissenschaft 

- Sievert, Stephan et al. (2013): Produktiv im Alter – Länger produktiv im demographischen Wandel 

- Statistisches Landesamt Baden-Württemberg (2012): Gesundheitsökonomische Indikatoren für Baden-

Württemberg 

http://www.stollvitastiftung.de/infos-zur-veranstaltung/vortrag-humor-in-der-psychiatrie-und-psychotherapie.html
http://www.stollvitastiftung.de/infos-zur-veranstaltung/vortrag-humor-in-der-psychiatrie-und-psychotherapie.html
http://www.kda.de/termin-detail/events/id-13112013-koeln-fachtagung-depression-delir-demenz.html
http://www.kda.de/termin-detail/events/id-13112013-koeln-fachtagung-depression-delir-demenz.html
http://www.hag-gesundheit.de/magazin/veranstaltungen/-/profil/137
http://www.awo-bonn-rhein-sieg.de/index.php/angebote--dienste-mainmenu-26/-spkom-mainmenu-118.html
http://www.dge-bw.de/index.php?pageid=36
http://www.gesundheit-nds.de/CMS/veranstaltungen/280-eine-frage-des-geschlechts
http://www.dgppn.de/dgppn-kongress2013.html
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veranstaltungen
http://www.deutscher-frauenbund.de/pdf/Von_Frauen_fuer_Frauen_2013.pdf
http://www.deutscher-frauenbund.de/pdf/Von_Frauen_fuer_Frauen_2013.pdf
http://www.helpage.de/material/GlobalAgeWatchIndex2013-Summary.pdf
http://www.helpage.de/aktuell.php?akt=index
https://www.iqwig.de/de/projekte_ergebnisse/projekte/gesundheitsoekonomie/g09_01_kosten_nutzen_bewertung_von_venlafaxin_duloxetin_bupropion_und_mirtazapin_im_vergleich_zu_weiteren_verordnungsfahigen_medikamentoesen_behandlungen.1256.html
https://www.iqwig.de/de/projekte_ergebnisse/projekte/gesundheitsoekonomie/g09_01_kosten_nutzen_bewertung_von_venlafaxin_duloxetin_bupropion_und_mirtazapin_im_vergleich_zu_weiteren_verordnungsfahigen_medikamentoesen_behandlungen.1256.html
http://www.koerber-stiftung.de/fileadmin/user_upload/allgemein/schwerpunkte/2013/gesellschaft/Dokumentation_Studie_LAN-Konferenz_Feb2013.pdf
http://www.koerber-stiftung.de/fileadmin/user_upload/allgemein/schwerpunkte/2013/gesellschaft/Dokumentation_Studie_LAN-Konferenz_Feb2013.pdf
http://onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1111/j.1369-7625.2011.00764.x/pdf
http://onlinelibrary.wiley.com/doi/10.1111/j.1369-7625.2011.00764.x/pdf
http://www.mpib-berlin.mpg.de/de/presse/2013/09/warnsignale-von-herzinfarkt-und-schlaganfall-werden-fehlgedeutet
http://www.biomedcentral.com/1472-6963/13/382
http://www.biomedcentral.com/1472-6963/13/382
http://online.liebertpub.com/doi/abs/10.1089/acm.2013.0258
http://online.liebertpub.com/doi/abs/10.1089/acm.2013.0258
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/fm7/1442/Patientenratgeber_Schmerz.pdf
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/fm7/1442/NdP_Projektdokumentation_LGA.pdf
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/fm7/1442/Geriatriekonzept_Aktuelle_Situation_und_Anforderungen.pdf
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/fm7/1442/Geriatriekonzept_Aktuelle_Situation_und_Anforderungen.pdf
http://www.springer.com/springer+vs/soziologie/book/978-3-531-19396-0
http://www.berlin-institut.org/publikationen/studien/produktiv-im-alter.html
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/fm7/1442/Gesundheitsoekonomische_Indikatoren_2012.pdf
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/fm7/1442/Gesundheitsoekonomische_Indikatoren_2012.pdf


- Ziegler, Andreas et al. (2013): Verständnis von Nebenwirkungsrisiken im Beipackzettel: Eine Umfrage unter 

Ärzten, Apothekern und Juristen 

- Einen Überblick über grundlegende Veröffentlichungen zur Versorgungsforschung finden Sie hier. 

 

4. Internetportale 

- www.leukaemie-online.de von LeukaNET e.V. 

 

5. Weitere Informationen 

- Die Bertelsmann Stiftung und das Deutsche Netzwerk Versorgungsforschung haben eine Navigationshilfe für die 

nächste Regierung vorbereitet. 

- Das Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren hat die Ergebnisse der im Oktober 

stattgefundenen Expertenforen zur Onkologischen Versorgung, zu Schmerzversorgung, zur Palliativversorgung, 

zur Geriatrischen Versorgung sowie zur Vernetzten Versorgung und Gesundheitstelematik veröffentlicht. 

- Die Sozialministerin Katrin Altpeter hat 17 Stadt- und Landkreise für ihre Fortschritte im Bereich des präventiven 

Kinderschutzes ausgezeichnet. 

- Prof. Joachim Bauer, Oberarzt in der Abteilung für Psychosomatische Medizin und Psychotherapie des 

Universitätsklinikums Freiburg, führt Gesundheitsmaßnahmen für Lehrkräfte durch. Eine Übersicht der Studien 

seiner Arbeitsgruppe zur Lehrergesundheit finden Sie hier. 

 

6. Akteure  

- Abteilung für Rehabilitationssoziologie, berufliche Rehabilitation, Rehabilitationsrecht der Humboldt-Universität 

zu Berlin 

- Deutsches Institut für Sucht- und Präventionsforschung der Katholischen Hochschule Nordrhein-Westfalen 

- Ethik-Zentrum der Universität Zürich 

- Gemeinsamer Bundesausschuss in Berlin 

- Institut für Ethik und Geschichte der Medizin der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 

- Institut für Health Care und Public Management der Universität Hohenheim in Stuttgart 

- Institut für Psychogerontologie der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg 

- LeukaNET e.V. in München 

- Ludwig Boltzmann Institut für Sozialpsychiatrie in Wien 

- Private Universität für Gesundheitswissenschaften, Medizinische Informatik und Technik GmbH in Tirol 

- Public Health and Epidemiology Unit der University of Gothenburg 

- Einen Überblick über die Akteure finden Sie hier. 

 

7. Stellenangebote 

- Die Deutsche Cochlear Implant Gesellschaft e.V. sucht für 2014 einen Referenten des Präsidiums in Teilzeit. 

 

 

Hinweis:  

Sie haben den Newsletter weitergeleitet bekommen und möchten ihn gerne direkt erhalten? Schreiben Sie hierfür 

eine E-Mail an Susanne Walter mit dem Betreff „Newsletter Anmeldung“. Falls Sie ihn nicht mehr erhalten möchten, 

schicken Sie bitte eine E-Mail mit dem Betreff „Newsletter Abmeldung“.  

http://www.aerzteblatt.de/archiv/147058/Verstaendnis-von-Nebenwirkungsrisiken-im-Beipackzettel-Eine-Umfrage-unter-Aerzten-Apothekern-und-Juristen
http://www.aerzteblatt.de/archiv/147058/Verstaendnis-von-Nebenwirkungsrisiken-im-Beipackzettel-Eine-Umfrage-unter-Aerzten-Apothekern-und-Juristen
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/veroeffentlichungen
http://www.leukaemie-online.de/index.php?option=com_content&view=article&id=7&Itemid=16
http://www.aerztezeitung.de/politik_gesellschaft/versorgungsforschung/article/848991/wissenschaftler-versorgungsforschung-braucht-aktionsplan.html?sh=1&h=545289514
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/fm7/1442/5%20Ergebnisse%20der%20Expertenforen%2019_10_2012.pdf
http://www.sm.baden-wuerttemberg.de/de/17_Stadt-_und_Landkreise_fuer_verbesserten_Kinderschutz_ausgezeichnet/307328.html?referer=82188&template=min_meldung_html&_min=_sm
https://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/intern/infoposter-lehrer-gesundheitsgruppen-2013.pdf/at_download/file
http://www.psychotherapie-prof-bauer.de/
https://www.reha.hu-berlin.de/lehrgebiete/rhs/forschung
https://www.reha.hu-berlin.de/lehrgebiete/rhs/forschung
http://www.katho-nrw.de/katho-nrw/forschung-entwicklung/institute-der-katho-nrw/disup/aktuelle-forschungsprojekte/?L=%2F
http://www.ethik.uzh.ch/ibme/forschung/aktuelle-dissertations-phd-projekte/forschungsprojekte.html
http://www.g-ba.de/institution/themenschwerpunkte/
http://www.igm.uni-freiburg.de/forschung/projekte
https://www.uni-hohenheim.de/einrichtung/institut-fuer-health-care-public-management-3#lsftabs-3
http://www.geronto.uni-erlangen.de/forschung/
http://www.leukaemie-online.de/index.php?option=com_sectionex&view=category&id=7&Itemid=115
http://lubis.lbg.ac.at/de/forschung
http://www.umit.at/page.cfm?vpath=departments/forschung
http://www.medicine.gu.se/english/phcm/Public_Health_and_Epidemiology_Unit+%28EPI%29/Research/
http://portal.uni-freiburg.de/imbi/versorgungsforschung/akteure
http://dcig.de/jobs.html
mailto:walter@imbi.uni-freiburg.de


Darüber hinaus können Sie uns jederzeit per E-Mail über Ihre Aktivitäten in der Versorgungsforschung informieren. 

Nach Prüfung nehmen wir Ihre Informationen gerne in unseren Newsletter auf. 


